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AMRO e.V. – Hilfe für Armenien und Rumänien – konzentriert sich gezielt auf 
folgende Einsatzgebiete: Armenien – unser Schwerpunktland – sowie Rumänien, 
Dobreni und Nepal, Dhading, Living Faith Orphanage.  
Seit dem 1.1.2018 wurde in Nepal und Rumänien, Brasov, keine Projekthilfe mehr 
geleistet, jedoch werden einige Kinder durch Einzelpatenschaften unterstützt. Für 
jedes der Einsatzländer legen wir auf den nächsten Seiten gesondert Rechenschaft 
ab.  
 
 
 

Spenden werden an Partnerorganisationen in Armenien, Rumänien und Nepal 
weitergeleitet. AMRO e.V. hat dort keine eigenen Niederlassungen, sondern arbeitet 
mit seit Jahren bewährten Projektpartnern vor Ort zusammen. 
 
Unsere Spender spenden für Patenschaften und Projekte. Diese Beträge werden 
abzüglich Verwaltungskosten weitergeleitet.  
 
 
 
 

Ca. 95 % der Spenden sind projekt- und zweckgebunden. 
 
 
 
 

Es wurden keine Prämien oder Erfolgsbeteiligungen ausgezahlt.  
 
 
 
 

Der Vorstand versieht seinen Dienst zu 100 % ehrenamtlich und erhält keine 
Vergütung oder Aufwandsentschädigung. 
Die Geschäftsleitung erhielt 2024 monatlich 2980,– Euro brutto.  
Es werden keine Prämien oder Erfolgsbeteiligungen ausgezahlt.  
 
 
 
 

Es gibt keine gesellschaftsrechtlichen Verflechtungen, über die zu berichten wäre.  
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Armenien
Hoffnung säen – Veränderung erleben
Seit vielen Jahren arbeiten wir mit AMRO Hand in Hand, um Armut zu be-
kämpfen, Entwicklung zu fördern und Perspektiven zu schaffen. Unser Ziel ist 
es, Menschen in schwierigen Lebenssituationen zu stärken – durch Bildung, 
soziale Unterstützung, medizinische Hilfe und gelebte Nächstenliebe. Im Jahr 
2024 durften wir durch die Unterstützung unserer treuen Spender und Part-
ner erneut viele Menschen erreichen: Kinder, Familien, Senioren, Studierende 
und Geflüchtete, jeden einzelnen von ihnen mit einer eigenen Geschichte, 
mit eigenen Herausforderungen und Hoffnungen.

Bildung, Ausbildung und neue Perspektiven
Ein großer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der Förderung von Bildung 
und beruflicher Ausbildung. Mit unseren Ausbildungsprojekten, wie der Nä-
herei und der Bäckerei, schaffen wir nicht nur Arbeitsplätze, sondern echte 
Zukunftschancen für junge Menschen und Familien in ländlichen Regionen. 
Unsere Studierendenprojekte ermöglichen jungen Erwachsenen den Zugang 
zu Universitäten und Fachausbildungen. Dieser ist oft der erste Schritt in ein 
selbstbestimmtes Leben.

Hilfe für Geflüchtete – Integration ermöglichen
2024 haben wir mit mehreren tausend Geflüchteten gearbeitet, die durch 
Krieg, Armut oder Vertreibung ihre Heimat verlassen mussten. Wir unter-
stützen sie durch Integrationshilfen, soziale Betreuung und Aufklärung. 
Besonderes Augenmerk lag in diesem Jahr auf psychologischer Begleitung, 
insbesondere für Kinder und Jugendliche, die durch Stress, Angst und trau-
matische Erlebnisse belastet sind.

Psychologische Betreuung 
Mit professioneller Begleitung und liebevoller Fürsorge haben wir Kindern 
und Jugendlichen geholfen, innere Stärke aufzubauen und emotionale 
Stabilität zu gewinnen. Maria, ein starkes junges Mädchen, beeindruckt uns 
zutiefst. Dank Ihrer Unterstützung konnte bei ihr eine dringend notwendige 

Rückenoperation durchgeführt werden – inklusive Implantate, die sich ihre 
Familie niemals hätte leisten können. Heute kämpft Maria für ihre Gesund-
heit und macht große Fortschritte. Ihr Mut ist inspirierend.

Wärme im Alltag – Suppenküche und Seniorenpatenschaften
In der Stadt Berd läuft unsere Suppenküche weiter – ein täglicher Segen für 
rund 70 bedürftige ältere Personen sowie Familien. Sie erhalten dort nicht 
nur eine warme Mahlzeit, sondern auch menschliche Nähe, Gespräche und 
Fürsorge. Auch unsere rund 30 Seniorenpatenschaften zeigen, wieviel Liebe 
in kleinen Gesten steckt. Mit regelmäßiger Unterstützung sorgen wir dafür, 
dass ältere Menschen nicht vergessen werden.

Kinderpatenschaften – Briefe voller Liebe
Besonders am Herzen liegen uns die rund 660 AMRO-Patenkinder. Sie 
erhalten regelmäßig Unterstützung und spüren: Ich werde gesehen, ich 
bin geliebt. Zu Weihnachten konnten wir rund 400 von ihnen mit liebevoll 
gepackten Geschenken überraschen. Die Briefe, die zwischen den Paten und 
ihren Kindern hin und her gehen, sind berührende Zeugnisse gelebter Ver-
bundenheit. Sie bringen Freude, Trost und Ermutigung – auf beiden Seiten.

Medizinische Hilfe – Leben retten
Dank großzügiger Spenden konnten wir auch mehrere medizinische Projekte 
realisieren. Für viele Familien auf dem Land sind selbst einfache Behandlun-
gen unerschwinglich. Umso mehr freuen wir uns, dass wir in diesem Jahr 
wieder viele Kinder und Erwachsene medizinisch versorgen und begleiten 
konnten – oft mit lebensverändernden oder sogar lebensrettenden Eingriffen.

Dankbarkeit und Ausblick
Hinter all diesen Zahlen und Geschichten stehen Menschen. Schicksale, die 
durch die gemeinsame Arbeit Hoffnung bekommen haben. Wir sind dankbar 
für jedes Gebet, jeden Unterstützer, jeden Spender, jede mitfühlende Geste.

(Baru Jambazian)

Liebe Freunde und Unterstützer
Die Inflation war vor allem im 1. Quartal etwas spürbar. Schauen wir die effektiven  
Spendeneingänge an, sehen wir einen leichten Spendenrückgang im Vergleich zum Vorjahr. 
Umso dankbarer sind wir, dass AMRO so viele Menschen unterstützen durfte und 
noch weit davon entfernt ist, Kürzungen vornehmen zu müssen. Dafür danken 
wir Ihnen und Gott aufrichtig! 

Die Jahreslosung 2025 lautet „Prüfet alles und 
behaltet das Gute!“ (1. Thess. 5,21).

So wünschen wir Ihnen, dass Sie stets eher das Gute in 
Erinnerung behalten, was Ihnen passiert ist, und dass 
das, was herausfordernd war, nach und nach an Leucht-
kraft verliert. 

Mit herzlichen Segensgrüßen,
Ihr AMRO Team

*Die Berichte wurden von den Länderleitern bzw. Verantwortlichen selbst verfasst.



Rumänien
In Rumänien haben sich die Dinge in vielerlei Hinsicht verschlechtert, was 
Ende 2024 in der Annullierung der Präsidentschaftswahlen aus völlig ab-
wegigen Gründen gipfelte. Eine ganze Reihe von Missständen wurden ans 
Licht gebracht und zeigten einmal mehr eine tief verwurzelte Korruption 
auf. Auch wenn die Umstände herausfordernd sind, setzen wir unser gan-
zes Vertrauen in Gott und hoffen, dass er in unserem Land für die Wieder-
herstellung von Ordnung und Gerechtigkeit sorgen wird. Der Mindestlohn 
wurde erneut erhöht. Doch leider kam diese Erhöhung mehr dem Staat als 
den Arbeitnehmern zugute. Von den 400 Lei (ca. 82 Euro) Erhöhung gehen 
251 Lei (ca. 51 Euro) als Steuern an den Staat und nur 149 Lei (ca. 30 Euro) 
an die Arbeitnehmer. Hinzu kommt, dass in Rumänien alles deutlich teurer 
geworden ist, so dass dieser Betrag einfach verpufft. Ende 2024 (im Ver-
gleich zu den Preisen von 2020) war Brot 55% teurer, Obst 54%, Rindfleisch 
48%, frischer Fisch 63%, Kuhmilch 42%, Zucker 63%, Waschmittel 61%, 
Schuhe 32%, Medikamente 29%, Erdgas 84%, Strom 40%, Wasser 90,7%, 
Treibstoff 44% und Postdienste sogar 108% teurer.

(Matei Gavril)

Brasov – Diaconia Bildungszentrum
Das Zentrum wurde als ein auf christlichen Werten basierendes Bildungs-
zentrum gegründet und betreut derzeit rund 45 Kinder. Jedes Kind ist 
einzigartig, und unser engagiertes Team, das derzeit aus fünf Mitarbeitern 
und sechs Freiwilligen besteht, arbeitet daran, ihnen starke und ausgewo-
gene Lebensprinzipien zu vermitteln.

Relevanz und Auswirkung des Projekts
Das Ziel des Projekts ist es, Kinder aus benachteiligten Familien bei der 
schulischen Integration zu unterstützen und so zu verhindern, dass sie die 
Schule vorzeitig abbrechen. Indem wir mit den Eltern zusammenarbeiten, 
wollen wir sie stärker in die Bildung und Entwicklung ihrer Kinder ein-
beziehen. Das Jahr war von Herausforderungen geprägt. Wir waren mit 
Umzügen, Umstrukturierungen und dem emotionalen Prozess der Wieder-
eingliederung konfrontiert. Trotz dieser Schwierigkeiten sind wir dankbar, 
dass wir unsere Arbeit fortsetzen konnten, um Kindern und Familien in Not 
zu helfen. Unser Hauptaugenmerk liegt nach wie vor auf der Bildung, um 
sicherzustellen, dass die Kinder das Schuljahr erfolgreich abschließen, gute 
Sozialkontakte haben. Unser Ziel ist es, dass jedes Kind mindestens acht 
Schuljahre absolviert, damit es eine Berufsausbildung absolvieren kann, 
um auf eigenen Füßen zu stehen und ein zukünftiges Einkommen sichern. 
Neben den Bildungsaktivitäten haben wir im Jahr 2024 in Zusammen-
arbeit mit unseren Freiwilligen verschiedene Programme zur persönlichen 
Entwicklung organisiert, darunter kreative Workshops und handwerkliche 
Aktivitäten. Unser generationenübergreifendes Programm, das seit sieben 
Jahren läuft, fördert die Entwicklung der Kinder durch die Einbeziehung 
aktiver Senioren. Wir bieten Häkelworkshops, naturwissenschaftliche und 
Fremdsprachenworkshops an, die alle von Freiwilligen unterstützt werden, 
die großzügig ihre Zeit und Energie zur Verfügung stellen.

AMRO
PATENSCHAFT
Armenien

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage  
www.amro-ev.de.

Kinderpatenschaften
Einige Kinder werden durch Einzelpatenschaften unterstützt. Für jedes 
Kind wurden ausführliche Berichte erstellt, welche die Transparenz über 
die Fortschritte und die Auswirkungen der Unterstützung gewährleisten. 
Die Patenschaften tragen wesentlich dazu bei, die Stabilität dieser Kinder 
aufrechtzuerhalten und ihnen die für ihre Ausbildung und ihr Wohlergehen 
notwendigen Mittel zur Verfügung zu stellen. Wir sind sehr dankbar für 
diese Partnerschaften und für Ihr anhaltendes Vertrauen in unsere Arbeit.

(David Dugeniuk)

Dobreni
Das Jahr war für uns im Casa Ray und Casa Tatiana ein Jahr ohne allzu 
große Veränderungen. Die üblichen hauswirtschaftlichen, sozialen und er-
zieherischen Aktivitäten nahmen den größten Teil unserer Zeit in Anspruch, 
obwohl es ein paar Aspekte zu erwähnen gibt: Eine junge Erwachsene, Ana 
Muraru, verließ das Haus. Nicu Vacaru verlobte sich Ende 2024 mit einem 
Mädchen aus dem Kreis Mures. Die Hochzeit findet im August 2025 statt. 
Bei unserer Krankenschwester wurde leider Krebs diagnostiziert, so dass 
wir eine andere Krankenschwester einstellen mussten. Die Mitarbeiterin in 
der Wäscherei kehrte an ihren alten Arbeitsplatz zurück und wurde durch 
eine neue Mitarbeiterin ersetzt. Wir erlebten eine Masern-Epidemie, von 
der drei Kinder betroffen waren, und fünf Kinder mussten wegen Tuber-
kulose in Iasi im Krankenhaus behandelt werden. Es ist uns gelungen, eine 
Himbeerplantage anzulegen und einen Häcksler für Äste zu kaufen, was 
sehr nützlich ist. Dank der Hilfe verschiedener Sponsoren und Mitteln des 
rumänischen Staates konnten wir mehrere Ausflüge und Freizeiten realisie-
ren: drei Tage Bukarest (Hauptstadt Rumäniens), drei Tage Camping am Fuß 
des Ceahlau-Gebirges, einen sechstägigen Aufenthalt am Schwarzen Meer 
im Ferienort Eforie, und weitere vier Tage im Ferienort Olimp (kostenloser 
Aufenthalt durch den Eigentümer, ein Geschäftsmann). Auch und vor allem 
weil die Lebensumstände sich verschlechtert haben, brauchen uns die Kinder 
im Casa Ray und Casa Tatiana. Wir geben nicht auf, denn wir wissen, dass wir 
Sie und einen wunderbaren himmlischen Vater haben, der für uns sorgt.

(Matei Gavril)

Nepal
In Nepal unterstützten wir weiterhin ein von Christen geführtes Kinder-
heim* durch gezielte Projekthilfe. Durch insgesamt 22 Kinderpatenschaften 
und fünf allgemeine Patenschaften (Dauerspender) erhält das Kinder-
heim regelmäßige finanzielle Zuwendungen. Damit können nun fast die 
gesamten monatlichen Ausgaben des Kinderheims gedeckt werden. Die 
Kontaktarbeit wird nach wie vor von Joana Hessentaler ehrenamtlich ver-
richtet. Im Februar / März 2024 fand ein Deutschland- bzw. Europabesuch 
des Kinderheimleiters statt, der eine Vortragsreise beinhaltete und zur 
Stärkung der Beziehung zwischen dem Kinderheim und der Nepal-Beauf-
tragten beitrug. Darüber hinaus bestand der Kontakt zum Kinderheimleiter 
und seiner jüngeren Tochter weiterhin engmaschig. Die räumliche Nähe 
und der enge Kontakt zu ihr und einer weiteren jungen Frau aus dem 
Kinderheim, die beide nun in Deutschland leben, fördern zudem eine noch 
effektivere Kommunikation zwischen Nepal und Deutschland.

Wichtige Information: Zum 30.6.2025 zieht das nepalesische Projekt 
um. Es wird zukünftig von „Entschieden für Christus“ betreut. 

(Joana Hessentaler)

*Leider müssen wir weiterhin aufgrund verstärkter Anfeindungen gegen Christen in Nepal 
in unserer Öffentlichkeitsarbeit Vorsicht walten lassen. Immer wieder bekommen unsere 
Partner Auswirkungen des religiös-motivierten und teilweise extremistischen Nationalis-
mus zu spüren, denn dieser hat in dem ehemaligen hinduistischen Königreich leider 
weiter zugenommen. Um die Arbeit unserer Partner vor Ort nicht zu gefährden, müssen 
wir darauf verzichten, personenbezogene Daten im Internet preiszugeben.



Geschäftsleitung und Vorstand Bericht 2024/25 
 
 
Die Inflation war spürbar. Vor allem im 1. Quartal. Schauen wir die effektiven 
Spendeneingänge an, sehen wir im Vergleich zum Vorjahr einen Spendenrückgang. 
 
Umso dankbarer sind wir, dass AMRO so viel hat unterstützen können und auch jetzt 
noch weit davon entfernt ist, Kürzungen vornehmen zu müssen. Vor allem im 
Personalwesen.  
 
Die Übernahme von Folgepatenschaften ist nicht mehr so selbstverständlich wie 
zuvor. Durch die Veröffentlichungen / Anzeigen gab es jedoch Rücklauf, der zu 
Patenschaften und aktiven Adressen führte.  
Weiterhin stellen wir fest, dass vor allem die seit vielen Jahren aktiven Spender oft 
hilfebedürftig oder in einem Pflegeheim untergebracht sind bzw. versterben.  
 
Umso wichtiger ist es, dass wir aktiv werden, um neue Spender zu erreichen.  
Dazu gab es 2024 externe Veröffentlichungen in den Zeitschriften Chrismon+ und 
Lebenslauf (Beilage). 3x Chrismon, Themen: Viehaktion, Schule für alle und Warme 
Winterzeit. 1x Lebenslauf, Thema: Warme Winterzeit. 
 
Auch in 2025 wurden und werden wir in christlichen Zeitschriften Anzeigen bzw. 
Beilagen veröffentlichen. Vor allem in Bezug auf den Film „Hoffnungsschimmern“ der 
von Bibel TV ausgestrahlt werden wird.  
 
In alledem ist es wichtig, die jüngeren Menschen nicht aus dem Blick zu verlieren, da 
in ihnen die Zukunft jeder humanitären Hilfstätigkeit liegt.  
 
Im Mai 2025 fand eine Reise nach Armenien statt. Iris Hollmann und Michael 
Schmidt nahmen mit Michaela Kuhlmann gemeinsam daran teil.  
 
Tätigkeitsbericht Vorstand: 
 
Michael und Iris kamen mit einem sehr dankbaren Herzen für die Arbeit von AMRO 
und die Arbeit der Partner, wie dem DCF, zurück. 
 
Wir blicken auf ein gutes Jahr zurück. Das Team wächst mehr und mehr zusammen, 
die Zusammenarbeit mit den Ländern ist regelmäßig und von Vertrauen geprägt.  
 
Wir sind etwas traurig, dass die Anzahl der Patenschaften am Stagnieren ist. 
Momentan können wir das noch verkraften, aber wir wollen ja Dinge in Gang bringen 
und nicht nur das Bestehende verwalten. Die Aufstockung der Patenschaften ist ein 
Auftrag, dem wir uns in diesem Jahr vermehrt widmen dürfen und sind für 
Vorschläge dankbar.  
 
In unserem Jahres-Check der Finanzen haben wir keine unnötigen Ausgaben 
festgestellt.  
Durch das Sinken des Spendenaufkommens und der steigenden Ausgaben durch 
die Anpassung der Löhne, steigen leider unsere Verwaltungs-Prozentsätze leicht und 
es wird eine große Herausforderung für die nächsten Jahre sein, dort eine Balance 
zu halten. 



 
Auf den neuen Film „Hoffnungsschimmern“ warten wir gespannt, dass Bibel TV ihn 
ausstrahlt und dadurch neue Paten und Spender generiert werden können.  
 
Im Armenien haben wir wieder wunderbare Projekte gesehen, beste Betreuung und 
einen hohen Standard in der Durchführung und Verwaltung der Gelder erlebt. Jede 
Nachfrage konnte schnell und effizient erläutert werden. Beeindruckt hat uns das 
Herz und die Liebe zu den Patenkindern und in den Projekten vom gesamten Team, 
inklusive Anna und Baru. 
 
Wir sind, und das betonen wir nochmals, sehr dankbar für unsere Mitarbeiter in allen 
Bereichen. Wir spüren die Liebe zu dieser Arbeit, auch wenn es manchmal stressig 
und herausfordernd ist.  
Wir haben den Unterschied in den Augen der Kinder und Senioren gesehen, und es 
hat uns bewegt und zufrieden gemacht, dass der Einsatz hier in Deutschland einen 
Unterschied in den Einsatzländern macht. Wir wollen alle Kraft ausrichten auf die 
Kinderpatenschaften. 
 
Vor einigen Tagen kam die endgültige Nachricht, dass Joana mit Nepal 
zum EC (Entschieden für Christus) wechselt, der sie gerne übernimmt. Davon 
profitieren beide Parteien. Auslöser waren extreme Schwierigkeiten bei den 
Überweisungen der Spenden in den vergangenen zwei Jahren. Immer wieder kamen 
Gelder nicht in Nepal an, wurden zurückgewiesen. Wir haben viele 
Lösungsmöglichkeiten ausprobiert und sind leider immer wieder gescheitert. Die 
beste Lösung war jetzt, Joana mit Man Bahadur, Dhading, ziehen zu lassen. Wir 
wünschen allen, vor allem Joana, Gottes Segen und für Man Bahadur, dass er sein 
Geld pünktlich bekommt und es segensreich für die Kinder einsetzen kann.  
 
Neues aus Brasov: 
 
Brasov hat überlebt!  
David schickte uns ein Budget für das laufende Jahr 2025. Wir planen das 
Tageszentrum mittelfristig durch Projekte zu unterstützen. Zurzeit beschränkt sich die 
Zusammenarbeit auf Patenschaften. 
Von den vormals rund 40 Mitarbeitern sind noch 5 verblieben. Zwei Mitarbeiterinnen 
sind zusätzlich ehrenamtlich aktiv. Sie haben eine Rente und den Wunsch, etwas 
Sinnvolles zu tun. Sie sind täglich im Zentrum.  
 
Die Mitgliederversammlung wurde am 13. April 2024 als Hybrid-Sitzung 
durchgeführt. Dieses wird AMRO auch weiterhin in der Form anbieten. Diesmal 
ergab es sich aus diversen Gründen, die Mitgliederversammlung rein online 
anzubieten. Wir hoffen, im kommenden Jahr wieder eine gemischte Versammlung 
durchführen zu können, evtl. in Hessen. 
 
Der Kontakt mit den Ländern wurde vor allem von Michaela Kuhlmann gehalten.  
Rumänien wird in verschiedenen Bereichen, teils von Barbara und teils von MK, 
betreut.  
 
Etwa alle sechs Wochen skypen Michaela Kuhlmann und Baru Jambazian, um die 
Gesamtlage zu betrachten und Unklarheiten zu besprechen. Die Skypes mit Anna 
Jambazian und  / oder Armine Harutjunjan werden zeitnah wieder aufgenommen.  



 
Das Gesamtkonzept „Patenschaften – Projekte“ das sich mittelfristig an einer 
Beispielfamilie festmachen sollte, kam aufgrund von Missverständnissen noch nicht 
zustande. Voraussichtlich wird es ab Ende 2025 umgesetzt.   
 
Mit Rumänien, Dobreni, finden ca. sechswöchig Skype-Meetings unter Teilnahme 
von Reach Ministries, USA, statt. Michael Schmidt und Michaela Kuhlmann nehmen 
daran teil. Zusätzlich ca. alle 8-10 Wochen einzelne Skype-Meetings zwischen 
AMRO und Dobreni.  
 
Es wäre ein langfristiges Ziel, Dobreni finanziell unabhängiger von Spenden zu 
bekommen. Zurzeit erscheint dieses Ziel nur schwer erreichbar. Im September wird 
Baby Nr. 6 bei Gavrils zur Welt kommen, und die Jugendlichen im Kinderheim 
benötigen viel Unterstützung, da so langsam die Probleme (emotional) zutage 
kommen, die durch die Kindheit / Erlebnisse entstanden sind.  
 
Auch haben sich die Vorgaben in den Brandschutzbestimmungen derart geändert, 
dass zurzeit geprüft wird, ob das Casa Tatiana wieder aufgegeben (für Gästezimmer 
genutzt) und auf ein Haus (12 Kinder) zurückgegangen wird.  
 
So ganz geklärt, ob Matei wieder in die Verwaltung zurückgeht, ist weiterhin nicht. 
Die Geburt des 6. Kindes wird diese Entscheidung noch etwas nach hinten schieben.  
 
Es gibt auch neue Richtlinien für Kinderheime, dass jüngere Kinder in Pflegefamilien 
vermittelt und nur noch Jugendliche ab ca. 14 Jahren an Heime weitergeleitet 
werden. Das macht die Prägung der Kinder umso schwieriger. Je älter sie sind, wenn 
sie ins Heim kommen, desto weniger ist eine effiziente Arbeit mit ihnen möglich. 
 
AMRO intern finden 14-tägig Team-Sitzungen per Skype statt.  
Alle Mitarbeiter nehmen teil, und der Vorstand ist eingeladen. Es werden allgemeine 
Arbeiten, Herausforderungen und Umsetzungen besprochen. Zudem gibt es 
Möglichkeit zum persönlichen Austausch. Ein gemeinsames Gebet bildet den 
Abschluss.  
 
Die Mitgliederversammlung des Deutschen Spendenrats fand am 1. April 2025 in 
Bonn statt. Obwohl uns das Zertifikat ausgehändigt werden sollte, konnte Michaela 
Kuhlmann wegen einer Grippe nicht daran teilnehmen. So kurzfristig war auch ein 
Ersatz nicht greifbar. Wir erhielten das Zertifikat per Post und mit einem Foto mit 
Herrn Wulff, GL.   
 
Bezüglich der getesteten Spender-App (Armenien / Niederlande) wurde weiter nichts 
mehr geprochen.  
 
 
Deutschland: 
 
Express: 
Es wurde 3x ein Express an die Spender per Dialogpost verschickt. Rund 230 (2024: 
140) Empfänger erhalten auf Wunsch alle Zusendungen per Mail, elektronisch.  
Zusätzlich wurde 1 Sonderflyer „Viehaktion 2024“ und 1 Sonderflyer 
„Weihnachtsaktion“ verschickt. 



Die Viehaktion 2025 ging Anfang April an die Spender. 
Insgesamt 3x wurden Sonderprojekte nur an die Mail-Empfänger verschickt.  
2x Armenien, 1x Rumänien. Die Response war vor allem für die Projekte Mariam und 
Flutkatastrophe gut. 
 
Ferner wurde im Oktober ein Schreiben an alle Paten geschickt, das darüber 
informierte, dass eine Weihnachtsspende für das Patenkind überwiesen werden 
kann und was sie beinhaltet. Die Mailempfänger erhielten das Anschreiben 
elektronisch zugestellt.  
 
Die Dankesberichte für die Weihnachtsspenden für Patenkinder 2024 wurden bis 
Ende Mai 2025 verschickt.  
 
Veröffentlichte Projekte sowie Dauerprojekte: 
32 Projekte – 3 pro Express (2 ARM, 1 RO Casa Ray), Viehaktion, 
Weihnachtsaktion, Sondermailings und Projekte auf Initiative Einzelner. 
 
Spendenbescheinigungen 2024 wurden Ende Januar 2025 verschickt. 
 
Versand Jahresbericht 2023 
September 2024 inkl. AMRO Kalender 2025, Jahresbericht und Vorstandsflyer 
Der ausführliche Jahresbericht 2023 wurde fristgerecht zum 30.9.24 an den 
Deutschen Spendenrat geschickt sowie auf unserer Homepage aufgestellt.  
 
Zusätzlich wurde dieser Gesamtversand als Grundlage der Zertifizierungsprüfung 
verwendet. Das Feedback des DSR war außerordentlich positiv. 
 
Newsletter: 
Rund 10 x jährlich wurde ein Newsletter per Mail an die Interessenten verschickt. 
Verantwortlich dafür ist Barbara Strohmenger. Ab 2025 werden noch sechs 
Newsletter jährlich verschickt. 
 
Gebetsbrief: 
Rund 6x jährlich wurde ein Gebetsbrief per Mail und ggf. per Post an die 
Interessenten verschickt. Verantwortlich dafür sind Daniela Müller und Michaela 
Kuhlmann.  
Der Gebetsbrief Nepal wurde sporadisch von Joana Hessentaler verschickt.  
 
Anzahl der (aktiven) Adressen: 
 
27.3.2024: 852 (+9) 
22.5.25: 893 (+41) 
 
Davon erhalten 227 Empfänger alle Infos per Mail (inkl. Mitarbeiter im In- und 
Ausland sowie Mitglieder und Vorstand sowie nicht in der Datenbank enthaltene 
Interessierte) 
 
Es gibt auch eine Mischung: Patenkind Post / Express etc. Mail (keine Zahlen). 
 
 
 



Patenschaften Veröffentlichung:  
 
Wir bieten für Patenschaften zumeist jeweils 2 Kinder (1x Armenien, 1x Rumänien) in 
jedem Express in einem Sonderkästchen an. Ausnahme ist, wenn Kinder eines 
vorgestellten Projekts noch Paten suchen. Diese Kinder werden in der Vorstellung, in 
Rücksprache mit Armenien, bevorzugt behandelt. 
Läuft eine Patenschaft aus, wird ein neues Kind vorgeschlagen. Rund 75 % der 
Spender übernehmen den Vorschlag.  
 
Sonderspenden für Patenschaften werden zu 100 % weitergeleitet. 
 
Patenschaften Stand Mai 2025 bzw. Stand 27. März 2024: 
 
Armenien: 
 
Mai 2025: 
691 (+6) Patenschaften, davon 31 (+6) SEPA und 36 (+5) Tandem-Patenschaften 
 
März 2024: 
685 Patenschaften, davon 25 Seniorenpatenschaften und 31 Tandem-Patenschaften 
 
 
Rumänien:  
 
Dobreni: 
Mai 25: 
36 Kinder extern und intern. (+6) 
März 24: 
30 Kinder extern und intern. 
 
 
Brasov: 
Mai 2025: 
11 Kinder (-2) 
April 2023: 
13 Kinder 
 
Nepal: 
 
April 25: 
20 Patenschaften (+1) 
März 24: 
19 Patenschaften (tlw. Mehrfach-Patenschaften)  
 
Aktueller Stand: 
Gesamtzahl Patenschaften: 
758 
 (alt 745) 
 
Ein Plus von 13 Patenschaften im Vergleich zum Vorjahr. 
 



32 Projekte wurden 2024 vorgestellt.  
(Auflistung separat im Jahresbericht enthalten) 
 
 
Veröffentlichungen generell: 
 
Anzeige „Chrismon plus“ 
Beilage „Lebenslauf“  
 
Ob durch diese Veröffentlichung neue Spender generiert wurden, ist unbekannt. Hin 
und wieder finden uns unbekannte Personen den Weg zu AMRO. Ob durch die 
Veröffentlichungen oder durch persönliche Kontakte oder Facebook ist nicht bekannt.  
 
 
Aktion der Privatinitiative „Huys“ (Hoffnung) in Köln, Aram Dostourian und 
Artin Simonian.  
Die Aktionen umfassen, da beide Leiter von Huys privat sehr eingebunden sind, 
Posts auf Facebook und Instagram. Der Rücklauf ist sporadisch, wobei die 
Zusammenarbeit bzw. die Absprachen zwischen vor allem Aram und Barbara bzw. 
Michaela gut funktionieren. 
 
 
Herrischried: 
Der GF-Vorstand und Michaela Kuhlmann treffen sich sporadisch zu 
Vorstandssitzungen per Skype und zum persönlichen Austausch. Nach wie vor ist 
der persönliche Kontakt ein wichtiger Aspekt in der Zusammenarbeit.  
 
Kooperation mit dem Vorstand, Berichterstattung: 
Das Miteinander zwischen GL und GF-Vorstand ist sehr gut.  
 
Versand, Grafikerin und Druckereien: 
Die Zusammenarbeit mit der Grafikerin und der Druckerei bzw. den Druckereien 
funktioniert sehr gut! Der Redaktionsplan 2025 wurde im November 2024 verschickt. 
Die individuellen Abgabetermine für die Länder berechnet Alexandra. Barbara 
bespricht sie mit Michaela und gibt die Termine in den Ländern bekannt.  
 
Diverses: 
 
Der Jahresbericht 2023 wurde vom Steuerbüro Chytri erstellt und fristgerecht zum 
30.9.2024 an den Deutschen Spendenrat verschickt.  
 
 



 
 

 
Projekt 1001  Armenien Patenschaften 
Projekt 1111  Einmal spenden - Vielfach helfen     
   Viehaktion 2021 
Projekt 1012  Armenien Patenschaften Spenden Weihnachten 
Projekt 1015  Armenien Spende allgemein 
Projekt 1016  Armenien – Dorf der Hoffnung 
Projekt 1017  Berufsausbildungszentrum BAZ 
Projekt 1018  Suppenküche Berd 
Projekt 1019  Verlassene Patenkinder 
Projekt 1247  Sofortmaßnahmen für Flüchtlinge 
Projekt 1262  Hilfe für blinde Mariam 
Projekt 1266   Familienhilfe Adamjan 
Projekt 1267  Hilfe für Lilit u. ihre Kinder 
Projekt 1268  Wirbelsäulen-OP Maria 
Projekt 1269  Hausbrand Heghine u. Mher 
Projekt 1270  Überschwemmungen in Lori 
Projekt 1271  Operation Susanna 
Projekt 1272  Bäckerei Jrvezh 
 
 

 
Projekt 1004  Dobreni Patenschaften 
Projekt 1041  Dobreni Patenschaften Spezialspenden 
Projekt 1042  Dobreni Patenschaften Spenden Weihnachten 
Projekt 1045  Dobreni Spende allgemein 
Projekt 2244  Therapien für traumatisierte Kinder 
Projekt 2245  Toilette für Elena u. Elisabeta 
Projekt 2246  Englisch Nachhilfe 
 
 

 
Projekt 1002  Brasov Patenschaften 
Projekt 1021  Brasov Patenschaften Spezialspenden 
Projekt 1022  Brasov Patenschaften Spenden Weihnachten 
 
 

 
Projekt 1100   Warme und hoffnungsvolle Weihnachtszeit 
Projekt 1110  Schule für alle 
 
 
 

 
Projekt 1035  Nepal Spende allgemein 
Projekt 1003   Nepal Patenschaften 
Projekt 1031  Nepal Patenschaften Spezialspende 
 



 

 
Die Standorte sind Herrischried (Hauptadresse und Sitz des Vereins) und Herborn / 
Hessen (Geschäftsleitung, Home Office). Alle Veröffentlichungen und Versände 
laufen über Herborn. Die Verbuchungen werden in Herrischried vorgenommen. Auch 
die Rechnungsabteilung befindet sich dort, beides wird partiell von Herborn mit 
verwaltet.  
Die Mitgliederversammlung findet im April in Herrischried und nur online statt. 
Zukünftig wird die MV wieder sowohl durch physische Anwesenheit als auch online 
per „Teams“ durchgeführt.  
 
Fundraising 
 
Der Versand des „AMRO Express“ findet dreimal jährlich statt. Zusätzlich werden 
zwei Sonderaktionen (Vieh- und Weihnachtsaktion) veröffentlicht.  
Zwei- bis dreimal jährlich werden Sondermailings mit individuellen Projekten an alle 
Mailempfänger verschickt. 
Es sind Anzeigen und Veröffentlichungen in der „Chrismon+“ und „Lebenslauf“ 
(Frühjahr, Sommer und Herbst) geplant.    
Für das Jahr 2026 wird ein AMRO Kalender gestaltet, der jedem Spender als Dank 
im 3./4. Quartal 2025 zugestellt wird.  
Die Geschäftsleitung plant im Mai eine Reise nach Armenien, an der auch Michael 
Schmidt (Vorsitzender) und Iris Hollmann (2. Vorsitzende) teilnehmen werden. 
 

 
Patenschaften suchende Kinder werden im jeweiligen „AMRO Express“ vorgestellt, je 
ein Kind aus Armenien und aus Rumänien. Die Tieraktion „Einmal spenden – vielfach 
helfen“ in der Region Chambarak wird im Frühjahr neu durchgeführt. Im etwa 
viermonatig erscheinenden „AMRO Express“ werden Nothilfeprojekte veröffentlicht 
und mit den eingehenden Spenden durchgeführt.  
Der Krieg um Arzach hat einen in der Vergangenheit stärker vorhandenen Bedarf in 
der Ausrichtung neu in den Fokus gerückt: die Evangelisation. Der Ausbau dieses 
Zweiges, zusätzlich zur humanitären Hilfe, wird weiterhin in kleinen Schritten 
vorangebracht. Nicht zuletzt durch die neue Bäckerei in Irvesh, in Zusammenarbeit 
mit einer Kirchgemeinde. Ebenfalls dort eingerichtet wird eine Seniorentagesstätte, 
möglichst mit Suppenküche. Ebenfalls im Fokus steht die Hilfe für die Flüchtline aus 
Arzach – Bergkarabach - , die zumeist alles zurücklassen mussten und komplett neu 
beginnen müssen. Diese Menschen sind auf Hilfe angewiesen und können, sofern 
Finanzen generiert werden, die Möglichkeit einer Ausbildung im BAZ in Anspruch 
nehmen. Weiterhin gibt es Projekte, der Fokus bleibt auf Kinder- und 
Seniorenpatenschaften. 
 



 
Dobreni 
 
Die Zusammenarbeit mit dem Waisenhaus „Casa Ray“ und „Casa Tatiana“, Dobreni, 
wird beibehalten. Die dort lebenden Kinder, oftmals aus völlig zerrütteten 
Familienhintergründen stammend, sollen weiterhin durch Einzelpatenschaften 
unterstützt werden. Durchschnittlich befinden sich rund 20 Kinder und Jugendliche im 
Casa Ray. Jugendliche, die das 18. Lebensjahr beendet haben, müssen (seitens der 
Regierung) das Heim verlassen. Sie erhalten vom Amt als zusätzliche Unterstützung 
in die Selbstständigkeit rund 580 Euro monatlich, wenn sie eine Arbeit annehmen 
und auf eigenen Füßen stehen. Neuzugänge werden automatisch in das 
Patenschaftsprogramm aufgenommen und versucht, Paten für sie zu finden. Durch 
diese Patenschaften werden die monatlichen Kosten des Waisenhauses mitgetragen 
und decken die zusätzlich anfallenden Kosten für diverse Arzt- und Zahnarztbesuche 
sowie Therapien für die nicht selten physisch oder psychisch gezeichneten Kinder.  
Durch die Leitung des Casa Speranta werden sporadisch Hilfsprojekte für bedürftige 
Familien durchgeführt. Die Unterstützung der vorhandenen Viehzucht sowie des 
Gemüse- und Obstanbaus werden ausgebaut.  
Sozialprojekte werden nur im Ausnahmefall geplant. Primär sind und bleiben die 
Arbeiten im und um das Casa Ray. Geplant ist, den Status Quo weiterhin aufrecht zu 
erhalten. Externe Patenschaften werden, wenn sie enden, nur auf ausdrücklichen 
Wunsch seitens Matei durch weitere externe Kinder erneuert. Die Gesamtzahl wird 
dadurch reduziert. 
 
Brasov 
 
Die bestehenden 12 Patenschaften (bisher besuchten diese das KiBiZ, 
Kinderbildungszentrum) werden bis zu deren Beendigung weitergeführt. Die Kinder, 
die das 18. Lebensjahr vollenden, verlassen das Patenschaftsprogramm. Zu Ende 
des 1. Halbjahres wird das KiBiZ aus finanziellen Gründen geschlossen. Die 
Patenschaften werden dennoch weitergeführt und der Kontakt durch Diaconia 
Brasov aufrechterhalten. Eine Neueröffnung des KiBiZ nach den Sommerferien ist 
noch unsicher.  

 
Diese Aktion, durch welche angemessene Kleidung, Winterschuhe, Brennholz sowie 
Wintergemüse ermöglicht wird, kommt zum Großteil Armenien, aber auch dem Casa 
Ray und Casa Speranta, Rumänien, zugute.  

 
Die Zusammenarbeit und Unterstützung des Waisenhauses „Living Faith“ in Dhading 
wird weiterhin durch eine Ehrenamtliche (Joana Hessentaler) betreut, welche bereits 
vor Ort war und einen intensiven Kontakt zum dortigen Team hat. Auch das 
Fundraising und ein Teil der Verwaltungsarbeit wird von ihr verrichtet. Neben 
einzelnen kleinen Projekten, die unter dem Sammelprojekt „Nepal Allgemein“ geführt 
werden, wird die Vermittlung von Patenschaften für die Kinder im Waisenhaus 
beibehalten. Mittelfristig ist geplant, für das Nepal-Projekt einen neuen Partner / eine 
andere Organisation zu finden.  



BUDGETPLANUNG 2025

EINNAHMEN 2022 2023 2024 2025

1000 20001 Spenden allgemein -40.000,00 -45.000,00 -50.000,00 -50.000,00
1100 20005 Spende Weihnachtsaktion -20.000,00 -15.000,00 -15.000,00 -15.000,00
1110 20007 Schule für alle -1.000,00

-60.000,00 -60.000,00 -65.000,00 -66.000,00

1001 20033 Armenien Patenschaften -250.000,00 -350.000,00 -340.000,00 -350.000,00
1011 20034 Armenien Patenschaften Spezialspenden -30.000,00 -30.000,00 -25.000,00 -50.000,00
1012 20036 Armenien Patenschaften Spezialspenden Weihnachten -35.000,00 -30.000,00 -35.000,00 -30.000,00
1015 20031 Armenien Spende allgemein -15.000,00 -15.000,00 -30.000,00 -15.000,00
1016 20037 Armenien Dorf der Hoffnung allgemein -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00
1111 20038 Armenien Tieraktion -20.000,00 -25.000,00 -25.000,00 -30.000,00
1017 20035 Armenien BAZ -8.000,00 -15.000,00 -1.000,00 -1.000,00
1018 20032 Suppenküche in Berd -4.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00
1019 20040 Sonderspende Kinder ohne Paten 0,00 -1.000,00 -1.000,00 -2.000,00
div. 20039 Armenien "Express" Projekte -70.000,00 -30.000,00 -70.000,00 -70.000,00

Einnahmen Armenien -433.000,00 -527.000,00 -558.000,00 -579.000,00

1002 20023 Brasov Patenschaften -7.000,00 -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00
1021 20024 Brasov Patenschaften Spezialspenden 0,00 0,00 -100,00 -200,00
1022 20026 Brasov Patenschaften Spezialspenden Weihnachten -700,00 -700,00 -500,00 -1.000,00
1025 20021 Brasov Spende allgemein 0,00 0,00 0,00 0,00
1026 20027 Brasov KiBiZ 0,00 0,00 0,00 -500,00
1027 20028 Brasov Bauernhof der Hoffnung 0,00 0,00 0,00 0,00
div. 20022 Brasov "Express" Projekte 0,00 0,00 0,00 0,00

Einnahmen Rumänien Brasov -7.700,00 -6.200,00 -6.100,00 -7.200,00

1004 20013 Dobreni Patenschaften -10.000,00 -18.000,00 -17.000,00 -15.000,00
1041 20014 Dobreni Patenschaften Spezialspenden -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.200,00
1042 20016 Dobreni Patenschaften Spezialspenden Weihnachten -1.600,00 -1.600,00 -2.000,00 -1.200,00
1045 20011 Dobreni Spende allgemein -20.000,00 -14.000,00 -40.000,00 -30.000,00
div. 20019 Dobreni "Express" Projekte -15.000,00 -12.000,00 -8.000,00 -8.000,00

-47.600,00 -46.600,00 -68.000,00 -55.400,00

1003 20053 Nepal Patenschaften -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -10.000,00
1031 20054 Nepal Patenschaften Spezialspenden -100,00 -100,00 -500,00 -200,00
1032 20056 Nepal Patenschaften Spezialspenden Weihnachten -300,00 -300,00 -500,00 -200,00
1035 20051 Nepal Spende allgemein -18.000,00 -18.000,00 -13.000,00 -12.000,00

Einnahmen Nepal -26.400,00 -26.400,00 -22.000,00 -22.400,00

GESAMT-EINNAHMEN -574.700,00 -666.200,00 -719.100,00 -730.000,00

Einnahmen allgemein

Einnahmen Dobreni



AUSGABEN 2022 2023 2024 2025

1050 25270 Armenien Patenschaften 180.000,00 273.000,00 270.000,00 270.000,00
1051 25280 Armenien Patenschaften Spezialspenden 30.000,00 30.000,00 25.000,00 45.000,00
1052 25281 Armenien Patenschaften Spezialspenden Weihnachten 25.000,00 21.600,00 25.000,00 20.000,00
1053 25250 Armenien Spende allgemein 11.000,00 11.000,00 15.000,00 10.000,00
1054 25263 Armenien Dorf der Hoffnung allgemein 700,00 700,00 700,00 700,00
1055 25264 Armenien Tieraktion 14.000,00 18.000,00 18.000,00 20.000,00
1056 25261 Armenien BAZ 5.000,00 10.800,00 700,00 300,00
1059 25262 Sonderspende Kinder ohne Paten 0,00 1.000,00 1.000,00 2.000,00
div. 25260 Armenien "Express" Projekte 50.000,00 21.000,00 55.000,00 55.000,00

315.700,00 387.100,00 410.400,00 423.000,00

1060 25220 Brasov Patenschaften 5.000,00 4.000,00 4.000,00 3.500,00
1061 25221 Brasov Patenschaften Spezialspenden 0,00 0,00 100,00 100,00
1062 25222 Brasov Patenschaften Spezialspenden Weihnachten 500,00 500,00 350,00 500,00
1063 25200 Brasov Spende allgemein 0,00 0,00 0,00 0,00
1064 25211 Brasov KiBiZ 0,00 0,00 0,00 300,00
1065 25212 Brasov Bauernhof der Hoffnung 0,00 0,00 0,00 0,00
div. 25210 Brasov "Express" Projekte 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausgaben Rumänien Brasov 5.500,00 4.500,00 4.450,00 4.400,00

1070 25170 Dobreni Patenschaften 7.000,00 13.000,00 12.000,00 12.000,00
1071 25180 Dobreni Patenschaften Spezialspenden 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00
1072 25190 Dobreni Patenschaften Spezialspenden Weihnachten 1.000,00 1.200,00 1.500,00 1.000,00
1073 25150 Dobreni Spende allgemein 14.400,00 13.000,00 30.000,00 25.000,00
div. 25160 Dobreni "Express" Projekte 11.000,00 9.000,00 7.000,00 20.000,00

Ausgaben Rumänien Dobreni 34.400,00 37.200,00 51.500,00 59.000,00

1080 25370 Nepal Patenschaften 7.000,00 7.000,00 7.000,00 7.000,00
1081 25371 Nepal Patenschaften Spezialspenden 100,00 100,00 500,00 200,00
1082 25372 Nepal Patenschaften Spezialspenden Weihnachten 250,00 250,00 300,00 300,00
1083 25368 Nepal Spende allgemein 16.000,00 16.000,00 10.000,00 10.000,00

23.350,00 23.350,00 17.800,00 17.500,00

GESAMT-AUSGABEN EINSATZLÄNDER 378.950,00 452.150,00 484.150,00 503.900,00

Ausgaben Armenien

Ausgaben Nepal



AUSGABEN ÜBRIGER AUFWAND

Reisekosten

1090 25600 Reisekosten allgemein (z.B. Vortragsreisen etc. in Deutschland) 250,00 250,00 150,00 250,00
1092 25602 Reisekosten Brasov 0,00 400,00 0,00 0,00
1091 25603 Reisekosten Armenien 500,00 1.200,00 150,00 400,00
1093 25608 Reisekosten Dobreni 400,00 1.200,00 800,00 350,00
1094 25606 Reisekosten Nepal 0,00 0,00 0,00 0,00

GESAMT-AUSGABEN REISEKOSTEN 1.150,00 3.050,00 1.100,00 1.000,00

ÜBRIGER AUFWAND

2520 25520 Personalkosten (Lohnsteuer usw.) 102.000,00 115.000,00 117.000,00 105.000,00
2521 25521 Erstattung Lohnfortzahlung -800,00 -1.000,00 -500,00 -1.500,00
2550 25550 Gesetzliche, Soziale Aufwendung (Krankenkasse, Rentenvers.) 28.000,00 30.000,00 28.000,00 25.000,00
2527 25560 Löhne Minijob 1.700,00 3.000,00 2.200,00 2.600,00
2830 28030 Aus- und Weiterbildung 200,00 200,00 200,00 130,00

LOHNAUFWAND GESAMT 131.100,00 147.200,00 146.900,00 131.230,00

Büro- u. Nebenkosten

2610 26610 Büromiete inkl. Nebenkosten 5.600,00 5.400,00 7.200,00 6.900,00
2700 27100 Übriger Büroaufwand (Büromaterial, Porto) 2.300,00 2.000,00 3.500,00 1.000,00
2701 27200 Porto (Briefmarken etc.) 4.000,00 4.000,00 3.500,00 3.000,00
2704 27040 Geschäfts-Fahrzeug Aufwand 4.500,00 4.700,00 4.800,00 4.000,00
2760 27060 EDV Aufwand (Kleinteile) 3.000,00 2.000,00 2.000,00 1.000,00
2707 27070 Lizenzkosten Software 1.600,00 1.800,00 3.500,00 1.600,00
2708 27080 Leasingkosten Drucker 0,00 900,00 2.000,00 1.500,00
2735 27350 Internetkosten 140,00 140,00 200,00 150,00
2753 27530 Versicherungen Geschäft 120,00 120,00 1.000,00 120,00
2750 27500 Beiträge an Verbände etc 2.500,00 2.500,00 3.000,00 5.000,00
2840 28940 Buchführungsaufwand - Rechts- u .Beratungskosten (Steuerberater) 9.000,00 9.000,00 10.000,00 10.000,00
2841 28941 Rechts- und Beratungskosten (Anwalt) 1.000,00 1.000,00 2.500,00 1.200,00

BÜROKOSTEN GESAMT 33.760,00 33.560,00 43.200,00 35.470,00

2801 28010 Publikationen, Anzeigen, Werbung 7.000,00 7.000,00 10.000,00 12.000,00
2802 28014 Kosten für Fundraising (z.B. Altruja) 2.800,00 2.800,00 3.000,00 4.000,00
2896 28960 Fremdleistungen, Fremdarbeit (Journalistische Honorare) 3.500,00 3.500,00 9.000,00 5.500,00
2813 28013 Herstellung DVD 0,00 0,00 4.000,00 20.000,00
2804 28040 Vortragsreisen, Seminare 50,00 50,00 500,00 500,00
2811 28011 Herstellkosten "Express" - Druckkosten 12.000,00 10.000,00 12.000,00 13.000,00
2812 28012 Versandkosten, Rundschreiben "Express" 5.000,00 5.000,00 4.000,00 5.000,00

KOSTEN WERBUNG GESAMT 30.350,00 28.350,00 42.500,00 60.000,00

Lohnaufwand

Werbung, Fundraising



Finanzierungs-Aufwand, -Erträge

2720 27200 Zinsertrag 0,00 0,00 0,00 0,00
2721 24201 Erträge Spendenplattform (Amazon Smile, Gooding usw.) -400,00 -400,00 0,00 0,00
2722 24510 Erträge Sachbezüge -4.600,00 -2.600,00 -3.600,00 -5.000,00
2740 27400 Allgemeine Bankkosten (Kontoführungsgebühr) 100,00 100,00 100,00 200,00
2741 27401 Nebenkosten Ausland 2.300,00 2.800,00 2.000,00 2.000,00
2742 27402 Nebenkosten Spendenplattform (z.B. Altruja) 500,00 500,00 950,00 300,00

FINANZIERUNGSAUFWAND GESAMT -2.100,00 400,00 -550,00 -2.500,00

2900 29000 Sonstige Aufwendungen 790,00 790,00 1.000,00 100,00
2901 29001 Ehrenamtspauschale 700,00 700,00 800,00 800,00

SONSTIGER AUFWAND GESAMT 1.490,00 1.490,00 1.800,00 900,00

TOTAL AUSGABEN ÜBRIGER AUFWAND 195.750,00 214.050,00 234.950,00 226.100,00

GESAMT EINNAHMEN -574.700,00 -666.200,00 -719.100,00 -730.000,00

GESAMT AUSGABEN 574.700,00 666.200,00 719.100,00 730.000,00

Erklärung zu Ausgaben Konto Nr. 1053 und 1073:
Am Ende des Geschäftsjahres werden alle noch in Rücklagen vorhandenen Allgemeinspenden 
in die Länder Armenien und Rumänien überwiesen. Daher orientiert sich der Überweisungsbetrag
nicht an den Spendeneingängen für das entsprechende Einnahme-Konto!
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© Deutscher Spendenrat e.V. (Stand: September 2021) 

 
Jährliche Erklärung zu den 

Grundsätzen des Deutschen Spendenrates e. V. 
2024 

 
Die Grundsätze des Deutschen Spendenrates e. V. sehen in der Präambel eine jährliche Erklärung 
des Geschäftsführungsorgans zur Befolgung der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V. 
vor. Der Vorstand/die Geschäftsführung  
von AMRO e.V. Hilfe für Armenien und Rumänien      
(Name der Organisation/Einrichtung) 

 
hat in seiner/ihrer Sitzung am 13.4.2024 die folgende Erklärung beschlossen. 

(Datum) 

AMRO e.V.      
(Name der Organisation/Einrichtung) 

 
hat die Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V. in der jeweils geltenden Fassung im Ge-
schäftsjahr 2024 
 

 befolgt 

 mit Ausnahme der nachfolgenden Abweichungen befolgt:       

Dieser jährlichen Erklärung sind die anschließend aufgeführten, in den Grundsätzen des Deutschen 
Spendenrates e.V. verlangten aktuellen Anlagen beigefügt: 
 

1.   Geschäfts- oder Jahresbericht (Abschnitt IV. 2. der Grundsätze des Deutschen Spen-
denrates e.V.) 

2.   Jahresabschluss (ggf. mit Anhang und Lagebericht)/ Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 
bzw. Einnahmen-Überschuss-Rechnung und ggf.  Vermögensrechnung bzw. -aufstel-
lung 

3.    Der Größenklasse entsprechend ein Bestätigungsvermerk/ Bescheinigung einer Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft/ Wirtschaftsprüfer(in)/Steuerberatungsgesellschaft/Steuer-
berater(in) oder der eigenen Prüfungsorgane (Kassenprüfer) zu den Anlagen 2a 
„Mehr-Sparten-Rechnung“ und 3 „Prüfungskatalog“ inklusive Wiedergabe des 
Ergebnisses aus dem Prüfkatalog gemäß den Grundsätzen des Deutschen Spen-
denrates e.V. Die „Mehr-Sparten-Rechnung“ nebst Prüfvermerk und das Ergebnis aus 
der Prüfung der Anlage 3 sind auf der Homepage bzw. im Geschäfts- oder Jahresbe-
richt veröffentlicht. 

4.   aktueller Freistellungsbescheid 

5.   aktueller Registerauszug (des Amtsgerichts / der Stiftungsaufsicht) 
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6.   Jährliche Selbstverpflichtungserklärung gegenüber dem Deutschen Spendenrat e.V. 
(Anlage 4 der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V.); der Hinweis auf deren 
Einhaltung, sowie die vollständige Erklärung, ist an leicht zugänglicher Stelle auf unse-
rer Homepage oder in unserem Geschäfts- oder Jahresbericht veröffentlicht. 

7.   Aktuelle Schweigepflichtentbindungserklärung gegenüber dem Finanzamt (nicht jähr-
lich) liegt beim Deutschen Spendenrat e.V. bereits vor bzw. wird andernfalls hier beige-
fügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herrischried, 13.8.2025 

  
(Ort, Datum, Stempel) Unterschrift der vertretungsberechtigten Organe der Organisa- 

tion/ Einrichtung) 
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Selbstverpflichtungserklärung der Mitgliedsorganisationen 
des Deutschen Spendenrates e.V. 

 

 AMRO e.V. – Hilfe für Armenien und Rumänien ist Mitglied im Deutschen Spendenrat e.V., 
der sich zum Ziel gesetzt hat, die ethischen Grundsätze im Spendenwesen in Deutschland zu 
wahren und zu fördern und den ordnungsgemäßen, treuhänderischen Umgang mit Spenden-
geldern durch freiwillige Selbstkontrolle sicherzustellen. Die Organisation bekennt sich zur Ein-
haltung der freiheitlich-demokratischen Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes. 

1. Gemeinnützigkeit 
Wir sind durch Bescheid des Finanzamtes Waldshut-Tiengen vom 1.12.2021, Steuernummer 
20001/59466 als ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken zur Förderung der 
Religion und der Entwicklungszusammenarbeit dienend anerkannt, mit gültigem Freistellungs-
bescheid nach §§ 52 ff der Abgabenordnung, zuletzt vom 1.12.2021.  
 
2. Schweigepflichtentbindung gegenüber dem Finanzamt 
Wir haben unsere zuständige Finanzbehörde für den gemeinnützigen Bereich gegenüber dem 
Deutschen Spendenrat e.V. von der Verschwiegenheitspflicht befreit (§ 30 Abs. 4 Nr. 3 AO). 
 
3. Veröffentlichung 
a) Wir veröffentlichen spätestens bis zum 30. September des Folgejahres einen Geschäfts-

/Jahresbericht (Tätigkeits- und Projektbericht sowie Finanzbericht einschließlich Mehr-
Sparten-Rechnung gemäß Anlage 2a der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V. 
nebst Prüfvermerk) und stellen diesen auf unserer Homepage zur Verfügung bzw. versen-
den diesen auf Wunsch. Bei Abweichungen von den nachfolgenden Verpflichtungen erläu-
tern wir diese. 

b) Wir veröffentlichen (auf unserer Homepage) das Ergebnis der Prüfung gem. Abschnitt V. 
der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V. in Form der Wiedergabe der Beschei-
nigung oder des Bestätigungsvermerks einschließlich der Wiedergabe des Ergebnisses 
aus der Prüfung gemäß Anlage 3 der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V. („Prü-
fungskatalog“) 

c) Wir informieren laufend bzw. regelmäßig über (aktuelle) Entwicklungen auf unserer Inter-
netseite www.amro-ev.de  bzw. durch unseren Newsletter bzw. durch auf Abruf verfügbare 
Printmedien. 

 
4. Registerauszug 
Wir verpflichten uns, den aktuellen Registerauszug dem Deutschen Spendenrat e.V. zeitnah 
vorzulegen und die damit verbundenen Kernaussagen (z.B. Sitz der Organisation, vertretungs-
berechtigter Vorstand) auch im Rahmen des Geschäfts- oder Jahresberichts darzustellen.  
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5. Geschäfts-/Jahresbericht 
Über das abgelaufene Geschäftsjahr informieren wir wahrheitsgemäß, transparent, verständlich 
und umfassend in Form eines Geschäfts-/Jahresberichts.  
a) Tätigkeits-/ Projektbericht 

Unser Tätigkeits-/ Projektbericht informiert über allgemeine Rahmenbedingungen, er-
brachte Leistungen, Entwicklungen und Tendenzen im Aufgabengebiet der Organisation 
und der Organisation selbst.  

b) Rechnungslegung/Prüfung 
 Die Prüfung unseres Jahresabschlusses (ggf. einschließlich Anhang und Lagebericht) 

bzw. unserer Einnahmen-/Ausgabenrechnung sowie der sogenannten Mehr-Sparten-
Rechnung erfolgt nach Maßgabe von Abschnitt III. und V. der Grundsätze des Deutschen 
Spendenrates e.V., den jeweils gültigen Richtlinien des Institutes der Wirtschaftsprüfer e.V. 
(IDW) und den Grundsätzen des steuerlichen Gemeinnützigkeitsrechts. 

 
6. Strukturen 
Unser Status der Gemeinnützigkeit bedingt klare und demokratische Strukturen (und Mitglied-
schaftsverhältnisse). 
a) Die Satzung sowie andere wesentliche konstitutionelle Grundlagen unserer Organisa-

tion/Einrichtung werden zeitnah veröffentlicht; Name und Funktion von wesentlichen Lei-
tungs- und Aufsichtspersonen werden bekannt gegeben. 

b) Wir haben Leitungs- und Aufsichtsorgane personell getrennt und verhindern Interessen-
kollisionen bei den verantwortlichen und handelnden Personen.  

c) Wir stellen unsere Aufbauorganisation und Personalstruktur transparent, entsprechend 
den Grundsätzen des Deutschen Spendenrats e.V., dar. 

d) Wesentliche vertragliche Grundlagen und gesellschaftsrechtliche Verflechtungen werden 
im Rahmen des Geschäfts-/Jahresberichts veröffentlicht.  

 
7. Werbung 
a) Werbung, die gegen die guten Sitten und anständige Gepflogenheiten verstößt, wird un-

terlassen. 
b) Wir werden keine Mitglieder- und Spendenwerbung mit Geschenken, Vergünstigungen 

oder dem Versprechen bzw. der Gewährung von sonstigen Vorteilen betreiben, die nicht 
in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Satzungszweck stehen oder unverhältnismäßig 
teuer sind.  

c) Wir unterlassen den Verkauf, die Vermietung oder den Tausch von Mitglieder- oder Spen-
deradressen und bieten oder zahlen keine Provisionen bzw. lediglich Provisionen im Rah-
men der Festlegungen der Grundsätze des Deutschen Spendenrates e.V. für die Einwer-
bung von Zuwendungen. 
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8. Datenschutz 
Wir verpflichten uns, die aktuellen gesetzlichen Regelungen zum Datenschutz, Richtlinien zum 
Verbraucherschutz sowie die allgemein zugänglichen Sperrlisten zu beachten. 

 
9. Umgang mit Zuwendungen  
a) Wir beachten Zweckbindungen durch Spender.  
b) Wir erläutern den Umgang mit projektgebundenen Spenden. 
c) Wir leiten keine Spenden an andere Organisationen weiter bzw. wir weisen auf eine Wei-

terleitung von Spenden an andere Organisationen hin und informieren über deren Höhe.  
 
10. Mitgliedschaft im Deutscher Spendenrat e.V. 
Wir veröffentlichen den Hinweis auf die Mitgliedschaft nebst Logo sowie die jährlich abzuge-
bende Selbstverpflichtungserklärung des Deutschen Spendenrates e.V. (Anlage 4 der Grund-
sätze des Deutschen Spendenrates e.V.) und den Hinweis auf deren Einhaltung an leicht zu-
gänglicher Stelle auf unserer Homepage oder unserem Geschäfts- oder Jahresbericht. Soweit 
das Spendenzertifikat erteilt wurde, wurde auf dieses auf der Startseite unserer Homepage hin-
gewiesen.  
 
 
 
 
 
 

Herrischried, den 13.8.2025  
_______________________ __________________________________________ 
(Ort/Datum) (Stempel/Unterschrift vertretungsberechtigte (n) Organ (e) 
 

   






























